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Zinnplalfe mit familienchronik 

Luthers Geschenk 
wird versteigert 

Viele Generationen haben verweist gleich am Anfang 
das Erbstück weitergereicht, auf das familiengeschichtliche 
über Jahrhunderte ist es in Ereignis, verbunden mit der 
der Familie geblieben. Jetzt Hochzeit des Vorfahren Tibe­
schließen die Nachfahren mit rius Schmidt, Stadtschreiber 
der Versteigerung der großen von Wittenberg, im Jahr 1545: 
Zinnplatte (Durchmesser 46 "Bei dieser Hochzeit war Dr. 
Zentimeter)diesenungewöhn- Martin Luther zugegen und 
lichen Fall von Beständigkeit verehrte ihm eine große zin-

170 X Met"ach 

Stammbaum einer 
rück bis Luther 

ab: Was 1545 von Martin Lu­
ther als Hochzeitsgeschenk in 
die Familie eingebracht wor­
den war, kOHlnü nun in die 
Münchner Ruef-Auklion. Als 
seltenes Beispiel für die Zinn­
gießerei des 16. Jahrhunderts, 

ist die Platte 

Marke auf der 
Lulher-SchUucl 

mit 9500Mark 
entsprechend 
eingeschätzt 
- was keine 
Höchslgrenze 
markiert. 
Denn hier 
zählt nicht al­
lein das Ob­
jekt: Die hi­
storische Ver­
bindung zu 

Wittenberg und die schrift­
lichen Belege können sich nur 
preissteigernd auswirken. 

Und auch das ist eine sel­
tene Zugabe: Mit der Platte 
w ird das Familienhausbuch 
der Besitzer versteigert, in 
dem die Herkunft des Zinn­
stückes glaubhaft belegt wird. 
Die um die Mitte des 17 . Jahr-
1 1 1 onnene Chronik 

D
ie umfangreichste Mett- Chromolith- und Phanolith-Objek­
lach-Sammlung, die jemals te (vgl. ANTIQUITÄTEN-ZEl1'UNG Nr. 
versteigert wurde, kommt 7) sowie eine Mettlacher Phano­

jetzt in die Heidelberger Auktion lith-Va,riante, das sogenannte 
der Gebrüder Berlinghof: 170 Teile Gemmensteinzeug mit aufgelegten 
Mettlachcl' Steinzeug, das meiste Reliefs in Wedgwood-Art. Mettla­
davon aus der Zeit von 1885 bis eher Reservistenkrüge, die bei die-
1905. Das Auktionsangebot zieht ser Gelegenheit versteigert werden, 
sich quer durch die damalige Mett- weisen die Richtung, aus der diese 

nerne Schüssel zum Hoch­
zei tsgeschenk." Seitdem ist 
dieses Zinnstück in den In­
ventaren immer wieder er­
wähnt und beschrieben wor­
den. 
Lesen Sie bitte weiter auf Seite 2 

lacher Produktion und umfaßt 
nicht nur Krüge, Humpen und Tel­
ler, sondern auch ausgefallenere 
Stücke wie Uhren, TabJ.etts und 
eine Zapfsäule mit Hähnen auf 
zwei Seiten. Versteigert werden 

Sammlungen in den Auktionen 
Jap. Fal'bholzschnitte: Nagel, Stuttgart, 10. 5. 
Teppiche: Bödiger, Bonn, 15.116. 6.; Nagel, 

Stuttgart, 11.112. 6. 
Renaissance-Silber: Lempertz, Köln, 14. bis 

16.6. 
m. Bücher des 20. Jahrhunderts (BibI. Dr. H. 

Gross: Kornfeld & Klipstein, Bern, 11.1 
12.6. 

Mettlach-Keramik: Berlinghof, Heidelberg, 
18.119. 6. 

Exlibl'is: Rammel, Bamberg, 12.6. 
Kayserzinn: Kunsthaus am Museum, Köln, 

23.-26.6. 
Gemmen aus der Goethezeit: Lempertz, Köln, 

14.-16.6. 
Kacheln: Nagel, Stuttgart, 10. 5. 

Sonnenuhr mIt 
Kompaß, Schätz-
preis 10000 DM: 
Sammlung wissen­
schaftlicher Instru­
mente bei Lern­
pertz, Köln (vgl. 
auch SeIte 4) 

Sammlung kommt: Es sind haupt­
sächlich norddeutsche Regimenter 
vertreten. 

In Fachkreisen war schon lange 
die Rede davon, daß diese Samm­
lung zum Verkauf steht. Verhand­
lungen waren indessen gescheitert 
- an zu hohen Preiserwartungen, 
wie es heißt: Jetzt hat darüber in 
der Auktion die Nachfrage zu ent­
scheiden: Der Schätzwert für die 
170 Teile summiert sich unter Be­
rücksichtigung von e!'fahrenem 
Marktwert und jeweiligen Erhal­
tungszustand auf rund 100000 
Mark. 

Die Versteigerung trifft auf ei­
nen aufnahmebereiten Markt: In 
der Saarbrücker Peretz-Auktion 
sind dieser Tage 72. Mettlach-Stük­
ke zu anziehenden Preisen verstei­
gert worden (Kaminuhr mit zwei 
Vasen 5600 DM; Wandteller 1100 
DM' Humpen 680 DM) . Mettlach­
Exp'erte Anton Post, der dieses 
Steinzeug mit der Bearbeitung ei­
nes Mettlach-Katalog den Samm­
lern zugänglicher gemacht hat: 
"Das Interesse nimmt zu, und da­
mit steigen auch die Preise." 
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Die lläcl.sten 
Auktionen 
Marl>urg: 1.12. 6., S targardt, 

Autographen. 
Manllhcim: 1.-3. 6., Kurpfäl z i­

sche lVIünzhand lung, Numis­
mali ca. 

'Vien : 1.- 4.6., Dorotheum, 
Münzen. 

Hamburg: 2.-4. 6., Hauswedell 
& Nolte. Kunst. 

Bad pyrmont.: 4. 6. , Herrmanll. 
Kunsl, AnliquiUHpll. 

Bern: 9.- 11. 6., Kornfeld & 
Klipstein. Kunst. 

I-Iamburg: 10. 6., DÖl'ling, BLi­
cher, dek . Graphik. 

Stuttgar.t: 10.-12. 6., Dr. N agel, 
Kunst. Antiquitäten. 

Freiburg: 10.-12. 6., Zad ick, 
Kunst, Antiquitäten. 

Düsseld,orf: 12. 6., Bach, Kuns t, 
Antiqu itäten. 

8amberg: 12. 6., Rammel, Kunst, 
Antiquitäten . 

Hannover : 12. 6., Exne!', Kuns t, 
Anliquitilt.en. 

M ünchen: 12. 6., Graf Klenau, 
Orden. 

Köln: 14.- 16. 6., Lempertz, Alt.e 
Kuns t. 

BOlln: 15./16. 6., Bädiger, Kunst, 
Ant.iquität.en. 

Hcidelbcrg: 18./19. 6., Berlinghol', 
Kun s t, Antiquitäten. 

' ,Vien: 22.-25. 6. , Doroth e ul11, 
Kunst, Antiqui täten. 

Köln: 23.-26. 6. , Kunsthaus am 
, Museum, Kunst, Antiquitäten. 
Luzern: 24.-30. 6., Fischer, 

Kunst, Antiquitäten. 
Luzern: '25.-29. 6., Fischer, Ge­

mälde, Graphik. 
Reutlingen: 26. 6., Dreczko, 

Uhren. 
Krefeld-Uerdingen: 26. 6., v. d. 

Warth, Spielzeug. 
Köln: 29. 6.-1. 7. , Venator, Bü­

eher, . Au tographen. 
München : 30. 6./1. 7., Neutne isle r, 

Kunst, Antiquitäte n. 
Solingen: 2. 7., Jos ten, Kunst, 

Antiqu itäten. 
Bad Kreuznach: 3. 7., Kunz, 

Kunst, Antiquitäten 

ENGLISCHE ANTIQUITÄTEN 
BUSCH 
111 4 Etagen sUintlij4' 
HIWI" :!!)O ulltike ~liHH' 1 
UI1I.1 500 Teile Kltd ll · 
k nu st zu Dil'c ktilllpo1'l­
pl'tdsell. 

.405 Mönchengl a dbach 1 
H jS lIlll rd; s l 1' . ; 1 
Ttd. n ~ 1 fit/ 1.210;j 

Lulhers GeS(henk wird versteigert 
Fortsetzung VOll Seite 1 

Seine besonderen Kennzei ­
chen machen die Ide n t ifiz ie ­
rung leicht. Denn Martin Lu ther 
hat auf dem Ob.iekt nicht nur 
das Jahr der Hochze it. und sein 
eigenes lVIonogramm (Dr. lVI. L .) 
gravieren lassen , sondern auf 
dem sieben Zentimeter breit.en 
Rand de r Platte auch ei ll e chrisl­
liehe Botschaft: .. Beweise Deine 
wu nd e rl iche Güte, Du H e iland, 
denen , die Dir vertrauen," 

111it 01'naluenten und eineIn Ein­
horn verziert. Die Unterseite der 

ANTIQUITÄTEN-ZEITONG 

. KUNSTAUKTIONEN ·· 
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Auldionshaus Arnold 
lnh. Kur! Heillz Arnold 
Ver ei d igter und ölJentlil'h 
bestell tel' Auktiouator 

6 Frankfurt am Main 
Bleh:h stl'llUe 42 
rre I. 06 11-28 27 79 n. 28 :Jl 3D 

Kunst- und Auktionshaus PERETZ 
G6 Sa'arbl'iick eu 3, Dudw cil cl's tralle 9, Telefull (0681) 356 V7 

Vereidigter und" öffentl ich bestell ter Kunstau ktionn to l' . Sach\'cl'­
sUincl iger und 'raxutol'. Stäudig reich sortie rtes Angehot. 

übern ahme von NncllWssen. 

P. Michael Kegelmann 
Antike Ohren · Antiquitäten 

6000 Frankfurt (Ma in) 1, Saalgasse 3 (Am Dom) 
Telefon 06 11 /2884 18 

UHREN -A UKTION 
Frühj ahr - H erbst 

Ankauf - Verkauf - Beratung - Spezial-Auktionen 
Einlieferungen von Sammlungen und Einzelobjekten 

jedel'zeit möglich . 

KUNST- UND AUKTIONSHAUS 

WILHELM M. DÖBRITZ 
Freihandverka uf 'von Gemälden, 

antiken Möbeln, Porzellan (18. und 19. JI1 .), 
F ayencen, Silber, Uhren, Zinn, Plastiken, 

Ikon en, a lten Orientbrücken 

6FRANKFURT 
Braubachst raße 12, T elefon 06 11 / 72 11 18 

~ Zadick-Auktion 

Schloß Montfort 
7994 Langenargerf (Bodensee) 

. Tele fon (07543) '3289 

Bursensäle 
78 Freiburg 
Bursengang '. 
Tel. (0761) 344 1i( 

AU KTIONSHAUS 

ADOLF HORST KUNZ 
Suche a ll es von und über Friedrich Müiler 

(genannt Maler-Mü lle r), 1749-1825 

655 Bad Kreuznach, Mannheimer Straße 49 
Telefon 0671 /62 1 69 

f. 
f 

Der Sp iegel eier Platte is t re ich 
.... , 

P latte muß noch lesbar gemacht 
werden : Die Zinnmal:ke (Kanne, 
Baum, der Buchstabe B) hat eine 
Ähnlichkeit mit Brünner Mar­
ken , ist aber in der Fachliteratur 
(Hintze) nicht aufgeführt. Sollte 
Martin Luther die Platte von ei­
nem einheimischen Zinngießer 
erworben haben, ist das auch 
nicht überraschend. Denn Sach­
sen-Anhalt (Witlenberg) ist in 
den Zinn-Standardwerken im-

u. a . Angcb. erbeten - IIlusf" Katalog (DM 10,-) - Te l. 0711 / 61 )J87 . 
Höchste Auktion : 7.-9 . Jun i 1976 

mer noch unbearbeitet. I ~nl~u;~e~! ~;k~ ~b! ~ '!e~lde - Teppi<he - A,;al!<a - I 
7 STUTTGART. Ha ,e nb erg,lr. ). 0 R. F. NA GEL 
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f 0f/'?"/;I';;'f?5 .. ;5·4'-"1 . • .. "\". 

iLI''' ''. /('I,; :: .... ...... 

Die' Luther-Schüsse1 in de r Familienchronik, Eintra.gung au s dem 
17. Jahrhundert: ..... Hochzeit war Dr. Martin Luther mit zuge­
gen ' und verehrte ihm eine große zinnerne Schüssel zum Hoch­
zeitsgeschenl{." 

im A uktionshaus OLAF HECK, 7140 Ludwigsburg, 
BU11Zstraße 7 b , Telefon (0 71.41) 2 82 49 

Für die lwmmenden Auktionen n ehmen wir gerne Ob­
jekte a n, die sich in unserem Hause versteigern lassen. 
Auch wenn Sie sich zunächst noch nieht endgültig ent ­
schließen wollen, rufen Sie uns doch ei nfaeh an, wir 
r eden vernünftig miteinander. 

Olaf & Thomas Heck, 
amt!. ge"ehm. Versteigerer und Schätzer 


